
Die Hpäüe.

Die Hyäne ist ein vier-
füßiges Thier , beylausig
vonder Ĥöhe eines Wol¬
fes , seine Pfote hat gleich¬
falls große Ähnlichkeit
mit eben diesem Thiere.
Seine Borsten stehen auf¬
recht , und sind oben rauch
besonders auf dem Nück-
grade bis hinauf auf die
Scheitel des Hauptes .Die
Haut ist mit Flecken von
verschiedener Farbe be¬
zeichnet , die meiste Farbe,
Lieschwarze und gelbe tref¬
fen meisten theils zu.

Die Hyäne hat keinen
Hals , so, daß wenn sie zu«
rück oder seitwerts sehen
will , sie sich ganz um¬
kehren muß.

Eine andere nicht min¬
der merkwürdige Eigen¬
schaft ist , daß sie anstatt
der Zähne zwey ganze
Beine in der Länge ihres
Kinnes habe.

Sie wohnet größten-
theils in gewissen Höhlen
und an den Ufern der
Flüsse , allwo sie die an-
ländenden Reisenden , die
in verlegene Hafen ein-
laufen angreifet , oder auch
andere wilde Thiere , die
zum Trinken oder Wa¬
schen kommen.

DieHyäne ernähret sich
zwar mit allen Gattun¬
gen Fleisches ohne Unter¬
schiede, dennoch ziehet sie
das Menschenfleisch allein
übrigen vor , und dieses
gab "vielleicht Gelegenheit
zu sagen, daß selbes ihre
einzige Nahrung ist . In
Wahrheit , ihre Geilheit
darauf ist unaussprechlich
und sie schlinget viele Ta¬
ge alte Todtenaser hinein,
daher ist es sehr glaubwür¬
dig , daß sie in Eröffnung
der Gräber unermüdet,
und nach der Bemerkung
des Aristoteles ungemein
geschickt istsieauszuleeren.

Nach demMenschenflei-
schs zechet sich die Hyäne
am meisten begierig auf
jenes der Hunde , und
brauchet Arglist selbes zu
erhaschen , ste ahmet die
Seufzerund das Geschrey
eines Menschen nach , der
eine Arzney von sich giebt,
diesem Getöse taust der

bl ^ ena animal ĉ uL-
strvpcs corporis lui mag-
oitustine lupum » guat.
Lchs guo ^Ue pcstes lupi
pestivus baust avbmilcs
sunt . ? ili eretli , bispi-
stigue , prEkertim in spi-
n » stvrsi , ast vcrcr ' icem
usgue . ? ellis stivcrli cn-
loris maculis conspersg,
albus , nigcr , sulvus-
gue pleruoa ^ue stvmi-
uautur»

Lollum non badet
binc cum aut circum-
spiccrc , aut rerrokpicc-
re vult totum corpus
iuvertat nccesse eil.

Illust guoguc non mi¬
nus mirum , guost stcn-
tium loco ossa stuo con-
tinua juxra maxillrrum
looxitustiuem stispolita
bavcat.

In sxccuvur ast üumi-
vuna ripas litis stetere
consucvir , ubi astvcnas
stesertum littus tcuentcs,
scrasgue lllvellres , guae
illuc potarum , aut val-
ncatum venlunt , sstLrc-
stitur.

5ine ullo stilcrimine
omni carnium xenerc
velcitur ; bumauam ta¬
rnen religuis prassert.
lstinc ortafortallis opinio
ellbaoc unicum ejus ali-
mcntum esse. Le revc-
ra bumaoas carnis avi-
stillim ?. ell appctitguc ca-
stavera etiam L multis
sticvus stckossa . klinc
a/unt animal boc Maxi¬
me inclulirium eiA in
stcte §en6ls monumentis
nec minore aölivirate
poliere in iisstem exca-
vaustis . bloc öc Aristo¬
teles ovlervevit.

?ost bumruam carnem
caninam maxime appc-
tit , nec mestincri urirur
astutia , ut canes capiat.
Iinitatur nempe suspirla
clamorcmgue bominls
Me6icinam evomcnris.
.4.st6ucitur boc strcpiru
canis ut accestLk , ne ^ue

L-'fhslle.

l/II ^enc est un snimal
c;uastrupc6e stelabautcur
apeupres 6'un loup .Lcs
pacrcs ressem.vlent bcau.
coup a ccllcs 6u mcme
animal . 5on poil est ex-
tremement ^ roit öc roicle
surtout surl ' êpiuc 6u stvs
iusgu 'au sommct ste la
tete , la pcau est lcwee ste
tacbes ste stjssercutes cou-
lcurs , parmi lcsguellcs lc
vlaoc , le nvir öc lc fau-
ve «lvminent le plus
souvcnr.

lv'H^cnc n'a point 6c
col , 6c forre gue guan6
eile vcur rcxaräer ou 6er-
rierc ou a les cöres,c1Ic
est oblij;ee 6c fc tvurncr
toure cntiere.

Une autre particulari-
te non moins rcmargua - >
dlc est, gue l 'H^ene n'a
xour cicnts gne 6eux os
continus 6ans toure la
longucux 6es 6eux ma-
cboires.

LIle etablit or6inaire-
ment ka stcmcurc 6ans-
6cs cavernes au Vorst stcs
tleuvcs , ou eile est a Por¬
tes stc konstre kur les vo-
^LLeurs gui prennenl
rerre en stes rivagcs stc-
serts , ou kur les vetcs
fru vcs gui vicnnent voi-
re ou sc baixner.

lv'Il ^ ene te nourrit
presgue instisserement ste
route körte ste clrairs , ei¬
le prekerc ccxcnstrnt la
clrsir bumaine , öc c 'cst
pcut etre cc gui a stonnc
occaston ste stire , gu 'clle
en 5ait son uniguc ali-
mcnt , en esset clle en est
exrrcmcmcnt aviZc, <Zc ei¬
le stevorc mcme stes ca-
stavrcs bumains ensevelis
stepuis plulieurs jours,
on assurc auss , gu 'elle cst
st'une merveilleusc ssxa-
cire a 6ecouvrir les röm-
vcaux , üt st'unc aistivire
incro ^avle r ^ souiller ; i'
ovservarion elr st'^ ristore

^pres la cbair bumai-
nc, l'H^cne paroit linZ-u-
lierement srianste stc cellc
stes cbicns , öc pour les
prenstre eile ruke avcc
cur , elle imite les sou-
xirs 2c tes cris 6'un bom-
me gui vomit une mestc-
cine,a . ces cris le cbicn ,

La fens,

sena e nn
guachakpt'ste yr-,'/? rant 'al-
to , Fr/ttnto / / <npo . / .s
/ne bnnnv Z-ran / o-

co,i ste/-
/oisie/so onima/e . / / ßpe/o
e strrsttoe^llr'Isto a / / om-
mo sin^ oi - rrnente
// 'inn stet stor/o / ino n//a
cima ste//n te/la . »si/e
e ./par/st str rnacciire sti ns-
i/ eo/oi i , tra i zua/r il l>i-
anco , il nero , e ilfulr -o
stonn'nnno /?in sti / 0/ ent ^.

/ena non üa csllo,
sti rnnniern , clie ^unnsto
, -uol gnarstare 0 aststietro,
0 sta nn lato , e co/lret-
ta a Firar/r tntta intera.

li 'n'altra particolaritst
nierrte men i-i/na, e-r/nle/r
e clie ln scna non lia per
stenti , e/ie stne cssn con-
tlnne in tnttn la lnnAe -̂
^2 stelle stue ,na/celle.

^stl-ita st'orstinnrio in
eerte cnnerne in rinn ste
/rllmi , stone ./uole nrn-en-
tnr/i contro i i'in^ into-
ri , clie / -renston 'terrn in
eerte ./pin -r̂ -ie ste/ertc , 0
contro al re ie/lie / el-
nn^ ie , c/ie , 'en ^ono n
bere , 0 n lnnn, ^ ,

Il-n ssenn / , pn/ce l-en/i
st'o^ni/orta sti cnrne zua/l
instiflerente« 7e?ite , pre-

/eri/ceperö ln cnrne umn-
na ; il clie / or/e stieste oc-
ca/rone sti stire , clie ^nestto
sin l 'unico ssno « limento.
/n/ntti elln ne e inAvrchr
n/l ' e/irenio , e ^ liiottn str
oastnr-eri nrnnni,Lenclie/e-
po/ti stn rnolti ^ iorni.

)̂ llinsti nsser/nnF , e//er el-
la/omninnientü instnsirio-
/n ne/lo / coprlr le tonrör,
e st'lncrestil -lle att, 'nitst
/ >er i/cni nrle - l 'ost/err-n-
zione c sti ^lr,/ ! otile.

Hopo ln enrns umnnrr
ln / ena mr/ lrn/r in
sinF'olnrrnente sti ^ nel/n ste
cnni , e /rer prensterli n/n
stell 'n/ln ^in . / ,nitn i sy-

/piri . e le Fristn st' un Ne¬
mo cl>e nomitn un rnrsti^
camentv . ^ nesto stre-
^itv il cnne § 'ncco/l .», ,



Hund alssgleich zu , und
alsobald packet sie ihn an.

Einige behaupten , daß
der Mensch den Ränken
dieses Thirrss nicht sel¬
ten unterliege , sie sagen,
daß es sich immerzu zu
den Hütten hinschleiche,
und mit gespizten Ohren
warte , bis sich die Bauern
bey Namen ruffen , von
diesen Namen merket sich
die Hyäne einen , und be¬
mühet sich ihn nicht zu ver¬
gessen . Abends endlich
längt sie an ihre Ranke
zu spielen, und weil sie die
Menschenstimme gänzlich
nachzuahmen weiß , ' so
rügt sie den lluglüchlichen,
nut ernem erbärmlichen
Eeschrey ^ zu sich dessen
Namen sie weis , welcher,
da er sich von einem seiner
Gesväne geruffen glaubet,
so lauft er derStimme nach
und die Hyäne springet
auf ihn zu und frißt ihn
auf.
fttzAuch dieMenschenbrau-
chen Kunstgriffe dieses
Thier zu fangen , und es
gelingt ihnen mdistmtheils

— wohl , hier braucht man
keine anderen Massen als
Tonspiele , keine anderen

' Jäger alsTonkünstler , ein
Liedchen ein gemeiner Ge¬
sang besänftiget dieWild -'
heit diesesThieres . Veym
ersten Tone , den es imJn-
«ersten ihrer Hohle höret,
Legiebt sie sich zur Oeff-
nung derselben . Alsdann
vereinet man dleTonspiele
mit denGelangen , dieHy-
änc , welche bey dem Liede
ganz empfindlich ist nä¬
hert sich den Jägern,
schmauchelt ihnen und laßt
sich schmäucheln,unterdes¬
sen wirse man ihr einen
Strick um,und einenZaum
und dann tauget das Ge-
röne schon zu nichts an»
deren als um die Bosheit
der Hyäne und den von
den Jägern über sie erhal¬
tenen S -eg zufeyern.

T asMeisch diesesThr'e-
res wird gegeßen , seine
Leber ist ein seltnes Heil¬
mittel für die Bisse der

'NnnnigeN Hunde , wenn
maiNie Wunde mit sei
«er Fette reibet , und seine
Haut - trüber spannt , so
Leneset man alsoglelch . l

7saa in es prestsnsieasio
lenta elk.

Lund gui volunt stu-
sus animalis 'Versukir
laomines guogue in frau¬
dem iirSuci . tVjunt il-
lam ssepins rusticorum
oasas accestere arreSkis-
gus auribus exspe <stars,
cium rustici se invicsm
proprio nomine compsl-
lent . ksorum ali ^uoä
memorl « commsnclar ,
illucigue stöeliter retinet.
l ôstea sole occumbents
f- collocat in instöiis Sr
cuna perfetbs vocem lau-

1i§ ciLM.or1dn5 nillernkn
stomincm cujus Nomen
memoria tenuitz , vocat
in auxilium ; astcurrit
laic ab aliguo s« socio-
rum vocarl putans , Sc
k̂ ense in pr-söam csäit.

rpxrvcste,L ' Lirstitöt
ens en 5ais la proie.

On assure memo , gue 1'
stvmme lui memo sievi-
enr quelguo fois la viöki-
me sie l » supercsterie So
cet animal,Ilse Zlisss ^ir
on pres st'un stameau Sk
Lttencl avee « ne oreills
bien tenclue jusgu 'a cs-
gue les pavsass s 'entrs
appellenk par lcurs noms,
eile en retientun , gu 'el-
1e est attenrive a ne pas
oublier . 8ur ile soir cUc
lc met en embuscaäe , Sc
comme eile imite par lai-
tement la voix stumaine,
eile implors a ZranSs
cri ^ le lecours siu mal-
steurcux siont eile saie le
nom , Lelui oi s« cro ^ ant,
apelle par un stetes camc-
racles , accvurt a la voix
Scl 'lst^ene l 'assaille Sc le
stsvore.

/uLr 'ks ksi s-fs s
z»rn. ^

eär preksnsis , sLs
ano/lS i 'uomo rs/si aiis
voitspresin sieii ' n/Ill îa sie
?us/l ' nnimnis . Oieono ,
cne eiin F'r'nki-orillee talo,
rn preFo un ca/als , cot?
oreee/n 'o Len ke/o , n/pek-
tansio , c/is r ? « e/a,ri
cär« inino per noms . Os
Fue/ll nomr / a ssenn ne
»Miene uno , e / n ^
non siimenkr'cnr/o . S'uÜL

/er « poi eccoia in imäo«
/eatn , e/recomeei/aimi --
ta per/ekkamente in voes
llmana , cäinmn in a/uks
con iamenkel -oü Z-ri ^-r i'
in/eiiee , ch' eui / a ii no-
me , il ^lln/e crekienkio/r
c/riamato sin un sis / uoe
compnö-ni,aeeorre n/in »,o-
ce , e in / enn /0  assnie.
e io siit-ora.

ksiomlnss guogue va-
rüs utuntur artibus aä
c ^pienclum laoc animal,
Sc laepe 6t , ut sse 5ua
minime frulirentur . di'on
opns elf aliis armis
nuam mulicir inllrumsn-
tis , nsc venaroribus ali-
is niü muücis . Vulgaris
cantilena animalis lau-
ius ferociam lenir . (̂ uam
vrimummulicis voesbus
sunäum fpcous relonars
auäit asi ejus ingressum
se conkert . 't 'um vero
vocibus etiam mu6ea
cnnsonank inllrumeata.
ksi)»ena conienfu koc aste'
öka aä venatores acceäit,
iis blanclitur , eorumguc
blanciimcnta sustinet . ln-
terea Scxtre illi capi-
strum , orea ^ue injioi-
tur Isiro rations mu-
lica tantum captur ^ ve-
NL , venacorumgue tri-
umplio celcbranclo in-
lervir.

blujus animalis caro in
cibum lumra , ejusgoe
praekertim stepar Pilsens
est contra rabiclorum
canum morkus remeSi-
um . Sc in6rmus maxi-
mum levaMen cxperitur
6 <iui/sm aur pinZue 6 ine
ejus in unAatur vulnus
vel Pellis super instr-
mum extenSarur,

lies stommsx A leur
tour uleot cl'artistce pour
prsnSre l 'HÎ ene öc ils
rsutlissent asteL fouvent.
ll ns laut S ' autres ar¬
mes oue Ses Instruments
cls muligue , ni cl' rutres
cstasseurs gue äer mulici-
clens . Uns ariette unc
cstanson vulZaire crl-
ment la lerocite cls ceb
animal , au Premier lon
gu il cntencl retentir au
knnS cle sa tanierc , il vi-
ent le presenter a l 'ou-
verture . ^ .ulsitoc les in-
struments s ' unissent aux
voix , l 'ss ^ ene sensible L
cetts meloSie s 'appro-
clie cle; cliasseurs,1es 6ad-
te , Sc le laisse carester , ce-
pcnSant on lui j ctte a-
roiremenr un licsl öc uns
mulelicre , öc la mustgue
ne sert plus gu 'a celeb er
la captivite ,le l 'bl^ ene Sc
le triompste äes cliasseurs

l a cstair sie cetz ani¬
mal prile en rlimentz ^
öc PLrticulieremenk son
loie , est merveilleux cnn-
trc la morlure cies clii-
cns snrages , öc st I'c,„
lrntte Ija morsure avec
la xraisse , Sc chue I'on
ete n-ls ' I-a peau sur I-
malaöe , il en est loula-
LZ lur le cstawp.

6ir uomini nneLs 's//?
u/nno sieA-ir srtisi î per>
prensier ^lle/l 'nnimnie , s
Lene sipe/so »-i rieseono.
lVon ei voFÜono nitre Nr-
me , eäe sie -̂ii / lromerrkr
sii murren, ne aitricneei-
^ ôri se non sie mu/iei.
bin nriettn , uns can ^on
voixnre enimnno in ^ ero-
orn sii ^uesil'nnimnis.
primo / uono , eäs / ents
rr/uonnre rrei / onsio siei-
in / nn tann , / »re/entnsi
nii 'npertura . ^ iiorn
uni/evno to/o niin voes
nnc/re xii /lromenti . L <r
/enn ,/enFöiie a Zue/lL
meiosiin ch neeo/ln ni ene-
cintori , ^ ii Lin,isii/ce , F
in/ern nceare ^ nre . ^ rat-
tnnto con siesire ^ n ie / r
§ >ettn un enpe/lro , e unn
n-r-/erlloin . esi eeeo , ei,s
in mr/sien ^ in nsi nitro

non / eri -e, eiie n ee -.
ieärare in enttir -itn sieiin
/enn , esi ii trion/o sis
encclntori.

si-n enrns sii ^ue/li nni-
mnie presn in aiime,rto,
e/peeinimtnte ii/uc >/ e^n-
to e mirnbüe eontro in
nior/ieaturn sie cnni rnääi-
o/i , e / s / reLn/i eoi / n»
§ ''^/0  in moi/rentllrn , s
/e in sun peiis ./lensiesi
/oprn i 'in/ermo re/ln e^ ii ^
/uärto / oiier 'nto.
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